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Eine interessante Aberration von Jordanita globulariae (HÜBNER, 1793)
mit Anmerkungen zur Verbreitung in Thüringen 

(Lepidoptera: Zygaenidae, Procridinae)

Karl GÖHL, Ulf BUCHSBAUM & Mei-Yu CHEN 

Abstract

An interesting aberration of Jordanita globulariae (HÜBNER, 1793) from Thuringia is introduced and
distribution and life history of this species are discussed. The aberration in the male genital
structures are illustrated as well as the biotope, distribution and phenology of J. globulariae in
Thuringia.

Einleitung 

Im Rahmen der Erfassung und Auswertung der Insektenfauna Thüringens wurden und werden auch
für die Familie Zygaenidae Fundortdaten in einer Datenbank gesammelt. Diese umfasst inzwischen
fast 10.000 Einzelnachweise der Zygaenidae Thüringens. Enthalten sind Meldungen zahlreicher
Entomologen (87 %), ausgewertetes Museumsmaterial (9 %) (u. a. GÖHL 2000) und Literaturdaten
(4 %). Des Weiteren gibt es eine ganze Reihe von interessanten, zum Teil bereits publizierten
Beobachtungen (u. a. BUCHSBAUM 1999, BUCHSBAUM & GÖHL 1995, 2001, 2008).

Variationen und Aberrationen treten in der Familie Zygaenidae nicht selten auf (u. a. ALBERTI

1964, 1973, BURGEFF 1971a, b, DABROWSKI 1965, 1966, DZIURZYNSKI 1925, HAAF 1952, NAUMANN

et al. 1999, TREMEWAN 1961, 1965 ), ebenso sind geringfügige Variationen im Genitalorgan bei
Zygaenidae mehrfach erkannt und publiziert worden (u. a. FÄNGER & NAUMANN 1998, HAAF 1952,
HEUSER 1962, NAUMANN et al. 1999).

Diese hier vorliegende Beobachtung zeigt eine bisher unbekannte Aberration im männlichen
Genital bei J. globulariae aus der Unterfamilie der Procridinae.

Zygaenidae

Zygaenidae sind weltweit mit ca. 1.000 Arten vertreten (DE FREINA & WITT 2001, EBERT 1994,
HEPPNER 1991, NAUMANN et al. 1999). In Europa sind ca. 130 Arten, hauptsächlich der Unterfamilie
Zygaeninae bekannt (EFETOV & TARMANN, 1999, 2012, NAUMANN et al. 1999). In Deutschland
kommen 24 Arten vor (GAEDIKE & HEINICKE 1999), in Bayern wurden bisher 23 Arten (PRÖSE &
SEGERER 1999) und in Thüringen 18 Arten nachgewiesen (GÖHL & BUCHSBAUM 2000, GÖHL &
THIELE 2010). 

Procridinae

Von der Unterfamilie Procridinae gibt es weltweit ca. 500 Arten, in Europa und der West-Paläarktis
kommen 44 Arten vor (DE FREINA & WITT 2001, NAUMANN et al. 1999 und EFETOV & TARMANN

1999, 2012) und aus Deutschland sind 8 Arten nachgewiesen (GAEDIKE & HEINICKE 1999). In
Bayern wurden 6 Arten registriert (PRÖSE & SEGERER 1999) und aus Thüringen sind 5 Arten bekannt
(GÖHL & BUCHSBAUM 2000, GÖHL & THIELE 2010). 

Zur Nomenklatur und der Entwicklungsgeschichte der Procridinae publizierte bereits ALBERTI

(u. a. 1938a und 1954), sowie in jüngerer Vergangenheit EFETOV & TARMANN (1999). 
Die als Grünwidderchen (engl. „Forester moths“) bekannten Arten, die in der Unterfamilie

Procidinae zusammengefasst werden, sind zum Teil recht schwer zu bestimmen und oft nur
genitalmorphologisch zu unterscheiden. 
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Jordanita globulariae (HÜBNER, 1793) (Flockenblumen-Grünwidderchen)

Der Typenfundort ist mit Jena, Thüringen, Mitteldeutschland angegeben (DE FREINA & WITT 2001,
EFETOV & TARMANN 1999). 

Mit den nomenklatorischen Problemen der J. globulariae-Gruppe beschäftigte sich bereits
ALBERTI (1938b, 1942).

Abb. 1: Verbreitung von J. globulariae in Thüringen mit der Nachweisstelle des aberranten Tieres.

Diese Art kommt vereinzelt in weiten Teilen Mittelthüringens vor. Nach bisher vorliegenden Daten
besiedelt die Art in Thüringen hauptsächlich Gebiete blütenreicher Magerrasen und Halbtrocken-
rasen (Abb. 1, Abb. 3). BERGMANN (1953) bezeichnet die Lebensgemeinschaft von J. globulariae
als „staudenreiche Steppen- und Grasheidegesellschaften sonniger, steiniger Hügel und Lehnen
zwischen Gebüsch- und Baumgruppen“. WEIDEMANN & KÖHLER (1996) nennen Wachholderheiden
als Vorkommen und konnten die Tiere auch regelmäßig gegen Mitternacht am Licht nachweisen.
Nach ZUB (1996) liegt das Aktivitätsmaximum der Tiere in den späten Nachmittags- und Abend-
stunden. 

Abb. 2: Phänogramm von J. globulariae in Thüringen.
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Die Nachweisstelle des aberranten Tieres entspricht diesem Lebensraum. Es handelt sich um den
Grenzstreifen zwischen der ehemaligen DDR und der Bundesrepublik Deutschland, heute zwischen
Bayern und Thüringen (Abb. 3). Dieser Bereich wurde damals zu sogenannten Grenzsicherungs-
maßnahmen offen gehalten (auch „Todesstreifen“ genannt). Durch Pflegemaßnahmen konnte der
Bereich auch weiterhin offen gehalten werden und somit auch nach der „Wende“ über längere Zeit
diesen Charakter bewahren. Noch heute bietet dieser Bereich einer ganze Reihe von seltenen und
vom Aussterben bedrohten Arten Lebensraum. Unter anderem konnten an gleicher Stelle Pyrgus
armoricanus (OBERTHÜR, 1910) (THUST pers. Mitt., BOLZ 2006), Cupido argiades (PALLAS, 1771)
(z. B. am 17. August 2012), Polyommatus daphnis (DENIS & SCHIFFERMÜLLER, 1775) (z. B. am 23.
Juli 2012), Rhyparia purpurata (LINNAEUS, 1758) (z. B. 13. Juni 2009, THUST pers. Mitt.), Euplagia
quadripunctaria (PODA,1761) (z. B. am 23. Juli 2012) und Eriogaster catax (LINNAEUS, 1758) (z. B.
Raupen am 24. April 2011) beobachtet werden.
Die Flugzeiten von J. globulariae in Thüringen erstrecken sich von Ende Mai (ca. 31. Mai) bis Mitte
August (letzte Meldung 17. August), mit einem Höhepunkt ca. 01. - 05. Juli (Abb. 2). 

Abb. 3: Habitat an der Nachweisstelle des aberranten Tieres auf dem ehemaligen Grenzstreifen.

Das aberrante Tier (Abb. 4) wurde am 14. Juli 2010 bei Gompertshausen in Thüringen auf dem
ehemaligen Grenzstreifen gefangen (MTB 5629/4) (Abb. 1, Abb. 3). Zur sichereren Determination
wurde ein Genitalpräparat angefertigt, bei dem dann die Aberration ersichtlich wurde. Bei einem an
gleicher Stelle gefangenen Männchen konnten keine Unregelmäßigkeiten bzw. Abweichungen fest-
gestellt werden und bei einem weiteren Falter vom 23. Juli 2012 handelt es sich um ein weibliches
Tier, welches ebenso keine Auffälligkeiten in der Genitalmorphologie aufweist. 

Aberration im männlichen Genital

Die Abberation wurde im männlichen Genital nach Überprüfung des Nachweises festgestellt. Der
stachelähnliche Sacculus an der Valve ist zweigespalten (Abb. 5, 6). Der Clasper endet mit zwei
dünnen, länglichen Spitzen, von denen das nach unten zeigende Ende etwas kürzer ist. Diese
Aufspaltung geht aus einem spitzen Winkel hervor. 

Aedoeagus: Die Spitze ist abgerundet ohne sichtbare Cornuti. Womit der Aedoeagus den bekannten
Abbildungen und den, den Autoren bekannten Präparaten entspricht, somit also keine signifikanten
Abweichungen aufweist. 

© Münchner Ent. Ges., download www.biologiezentrum.at



NachrBl. bayer. Ent. 62 (1/2), 2013 23

Abb. 4: J. globulariae % mit dem aberranten Genital.

Neben der Aberration im männlichen Genital zeigt auch die DNA–Analyse (DNA barcode,  COXI-5P)
geringe Unterschiede, die in der nachfolgenden Abbildung dargestellt sind (www.boldsystems.org). Die
Analyse erfolgte im Rahmen des „Barcoding Fauna Bavarica (BFB)“ und wurde nach diesen Methoden
und Standards durchgeführt (HAUSMANN et al. 2011, HEBERT et al. 2002) (Abb. 7). 

Jordanita globulariae
Deutschland, Thüringen, Gompertshausen (ehemaliger Grenzstreifen), Sample ID: BC ZSM Lep
45312, Process ID: GWOSK611-11

Jordanita globulariae
Deutschland, Bayern, Oberpfalz, Regensburg, Deuerling, Pfaffenberg, Sample ID: BC ZSM Lep
25383, Process ID: FBLMT823-09

Joprdanita globulariae
Germany, Bayern, Oberpfalz, Regensburg, Sample ID: BC ZSM Lep 24892, Process ID:
FBLMT332-09

Abb. 5: Aberrantes männliches Genital von J. globu-
lariae.

Abb. 6: „Normales“ männliches Genital von J. glo-
bulariae aus Bayern (ZSM Präp.-Nr.: SP 1485 AHS).
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Abb. 7: DNA Barcode-„Baum“ mit dem aberranten Tier.
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Zusammenfassung 

Es wird eine interessante Aberration von Jordanita globulariae (HÜBNER, 1793) aus Thüringen vorge-
stellt und darüber hinaus die Verbreitung und Lebensweise dieser Art diskutiert. Die aberrativen Geni-
talstrukturen des männlichen Tieres werden abgebildet wie auch das Biotop der Nachweise und die Ver-
breitungskarte sowie die Phänologie der Art in Thüringen. 
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